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AusdemRathause.DerGemeinderat
haltinderkommendenWocheamFreitag
den4 .Juniihalb5Uhrnachmittags
einePensitzungab .zurBeratung
kommtjedenfallsdesLebenRest ,2 esdürftenaberauchderRechnungs¬
abschlußdesBrauhausesderStadt
WienundkurrenteAngelegenhei¬
lenaufdieTagesordnunggesetzt
werden .DieStadtrat tritt dreimal
u .zw .Mittwoch ,Domstagu .Freitag¬
jedes vormittags zuseinen
Beratungenzusammen.Am3 .Juni ,dem
erstenDonnerstagimnächstenMonate
wirdderBurgermeisterdie vomGe¬
meinderatverliehenenAuszeichnungen
überreichen .Am7 .Juniwerdendie
TeilnehmerandemKongressefürVer¬
sicherungswissenschaftgastlichempfangen.

GemeinderätlicheWahlen.Beidenin
dergestrigenSitzungdesGemeinderates
vorgenommenenWahlenwurdenindas
GemeindevermittlungsamtzumVergleichs¬
versuchezwischenseitendenParteien
am17 .Bezirkzuvertrauensmännern
FriedrichBauer,FranzR .Fürst ,Josef
hause ,Partsche ,JohannLunge,
JohannParoch,LeopoldSteidl ,und
SebastianSteinmann,zuErsatzmann
FerdinandBittermann,Franzhas¬
linger ,JosefBorellaundFranz
Zimmel ,in dasGemeindevermitt¬
lungsamzumVergleichsversuchezwi¬
schenstreitendenParteienim11 .Bezirk
Johannder zumErsatzmann

gewählt .
der Leuchträume ,dasdem

Schwarzenbergplatz .VonDienstagden
der Lehr¬

aufdemSchwarzenbergplatzjedesmal schutzeitigen Kaufmanns¬
Vaterlandeshingewiesen,wiederamDienstag ,daneben ,Sonn -und

feiertag umhalb10Uhr ,vondien¬ holtwurdenauchAnlaufehiezuge¬
nommenn,aberbisherimmerohneErfolg¬lag den15 Juni an um10 Uhrabends

NunmehrhatSrExzellenzAlexanderin Betriebgesetzt .Diesdauertbis
Freiherrv .Helfert ,Präsidentder15 .Juli ,vondaabbeginntdieBe¬
k .k .Zentral-KommissionfürKunst¬leuchtungwiederer schonumhalb10
historischeDenkmale,inderSitzungUhrvom1 .Augustan um9Uhr
desHerrenhausesvom24 .Märzl .J .abends
abermalseinen GesetzentwurfderKankelschutz.Unterdem5 .. M. legislatorischenBehandlungunter¬hatderösterr .Ingenieur-Architektenbreitet ,welcheraufvollkommenVereinandiebeidenHäuserdesReichs¬modernenGrundlageneinenge¬ratesnachfolgendeEingabegerichtet: setzlichenSchutzaller Kunst -undgerösterIngenieur-Architekten KulturdenkmaleOsterreichsgewähr¬VereinhatseitjeherseineAufmerk¬leisten würdeund wieder sinddiesamkeitauchderErhaltungalter HoffnungenallerKunst-Kultur¬Baudenkmalezugewendet,welchemit Freudedaraufgerichtet ,daßesderGeschichteunseresVaterlandes endlichgelingenwerde,diesesGesetzverknüpft,wohlgeeignetsind,dieLiebezurbaldigenAnnahmezubringen.zurHeimatzufördernundinihrer BedeutetdochjedeVerzögerungaufhervorragendstenAbjektensowohldiesemGebieteeinenFortschreiten¬folgeZeugenheimatlicherKunstpflegedenVerlustunwiederbringlicherWorte.undKunstübung,als auchwer¬ Auchderösterr .Ingenieur&amp;Archi¬volleVorbilderfürdaskünstlerischetekten-Vereinteilt dieseHoffnung;siebenunsererundkünftigerZeiten
er erklärtsichmitdenBestimmungenbilden.LeiderbestehtinÖsterreichdesHelfertschenGesetzentwurfeskeinGesetz ,welcheseinenwirk¬ vollinhaltlicheinverstandenundsamenSchützdieser Denkmaleer¬ richtetanbeideHäuserdesReichs¬möglichenwurdeundalleBestre¬
ratesdieergebeneunddringlichebungenunsererDenkmalschützbe¬
Bitte ,diesenGesetzentwurfmithöre ,unsererKünstlerundKunst¬ türlichsterBeschleunigungderBeratungfreundezurErhaltungsolcherDenkmaleundBeschlußfassungzuunterziehenundsindlediglichaufdengutenWillenihrerdamiteineKulturatzuvollbringen,BesitzeroderNutznießerangewiesenwelchenichtnurvondenjetztleben¬undderErfolgdieserBemühungenden ,sondernnochmehrvonkünftigenvondemmehroderwenigergroßen Generationen,alssegensreichempfun¬Verständnisseabhängig,welchesdiese den werdenwird .Kreise demKulturwerte deszu

schützendenObjektesentgegenbringen. KommunaleFragen .Dn .D .Bürger
SchonwiederholtwurdeinunseremempfingheutemittagsmehrereVer¬

Vereine,aufdieNotwendigkeitder treter derW.TagsblätterundSchaffungeinesDenkmalschutzgesetzeshattedieGüteeinigeanihrgestalteundeiner Inventarisierungaller Fragenzubeantworten?



bezüglich derVerstädtlichung
Stadtbahnteilte ihreBürger
mit ,daßvonSeitedesEisenbahn¬
ministeriumseinBerichtanden
Magistratgelangtsei ,vondessen
InhalteerabernochkeineKenntnis
habe.Erwurdesichinderkommenden
WochedarüberBerichterstattenlassen.Erwollenämlichnichtszahlen.Wenn
dieGemeindedieStadtbahnüber¬
nimmt,dieja heuteeinriesiges
Betriebsdeficitaufweist,sobedeutet
dasja fürdieanderenFaktoren
eineEntlastung.Erhoffe,mitVer¬
SacheimLaufedesSommersfertig
zuwerden,sodaßerimHerbsteeventuell demGemeinderatedie
Vorlage,unterbreitenkönne.

Auchdie neueBanordnung
beabsichtigtderBürgermeister
demGemeinderatzuunterbreiten
weilsie vordernächstenSession
desLandtagesfertigseinmuß.

WashörtmanvomStadt-Mähren¬
wareineweitereFragenwahrschein
lichnichts

Ohr,manhörtsehrviel ,entgegnetelächelndderBürgermeister,aber
ichkannIhnenjetztnichtsdarüber
sagen .IcherwartenureineNach¬
richt .NachdemInhaltederselben
wirdentwederder ganzePlan
fallengelassenodereswirdsofort

gebaut.
AusdemInhaltedessichdaran

anknüpfendenWechselgesprächesist
zuentnehmen,daßderBürger¬
meisteramKarlsplatzefesthält,
weilanderePlätzeentwedernicht
vorhandensind odererviel
Geldkosten.Eswurdehiebeihinge¬
wiesenaufdenEislauverein¬
Gartenbaugesellschaftundzum
SchlussegeschäftesaufdasFreihaus

BezüglichdesKahlenbergsheilteder
Bürgermeistermit ,daßdiemeisterLeute
auchinseinerParteigegendieEin¬
lesungseien .DieSachewerdenicht
dieStandekommen,wasihmsehrleid

ten
bezüglichdesKobenzl,meinteder

Burmeister,dieLösungseidochso
einset ,manmachtbeiderMeier¬
ein Tirol ,denKrapfenwaldtzu
einemBierschankunddieWohnungen
imSchloßwerdenvermietet.

EsdannauchdieRedeauf
Arbe .Ambezüglichdesdortgeplan¬
ten Rekonszeitenheimssollnach¬
stenseineVerlageandenGemeinde¬
ratgelangen,Arbeiseizwarsehrscho¬
aberleide andemFehler ,daßeseine
Tafelsei ,alsonurzuWasserzuerwi¬
chenwäre ,u .esgebeebenvieleMen¬
schen ,welcheaufdemMeernichtsah.
renkönnen,besondersaufdemimmer
maligen neuer¬

DerBürgermeisterbesprachdann
auchnochkurzdie Errichtungeines
FerienheimsinDeutsch-Altenburg
DasbetreffendeReferatwurdegestern
in derGemeinderatssitzungzurückge¬
stellt u .kommtnocheinmalimStadt¬
rate zurErörterung ,danndiePro¬
rutschungenaufderhohenWorte,
wodieGrabungeneingestelltsind
teilte aufBefragenzumSchlussemit
daßer dieAbsichthabe ,mithalben
JulibisEndeAugustdieGemeinde,
ratsferieneintretenzulassen.
Woer seinen Sommerlaubver¬
bringenwerde ,müsseernoch
nicht ,wahrscheinlichgeheerwieder
an die Adria¬
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